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Das Problem mit jeder Art Studium oder Ausbildung ist doch, dass in der Regel eine hohe
Flexibilität auch schlechter bezahlte Jobs bedeutet. Menschen mit hochwertigen und
spezialisierten Ausbildungen/Studium werden besser entlohnt, haben dafür aber eine kleinere
Auswahl an entsprechenden Stellen. Ein ausgebildeter Einzelhandelskaufmann kann ja nicht
einfach Museumspädagoge werden. Dafür braucht der Arbeitsmarkt aber mehr Einzelhändler
als Museumspädagogen.
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